
weichlich, sind daher der ganzen hochfcierlichen Küste entlang
beständige Zeichen der unwiderstehlichen Gewalt des Meeres. Von
2—3 fächern Gürtel, Sandriff (Sandrevler), 1 Fuß bis 1 Faden
unter dem Wasser, mit 5 bis 7 Faden Tiefe zwischen jedem, ist
die ganze Küste umschanzt zum Heil und Verderben der vielen
Menschen, die jährlich an dieser Küste stranden, je nach dem
Sturm und Wellenschlag das Schiff an die Küste schleudern.
Diese Sandgürtel liegen so fest, daß z. B. vor dem Aggerkanal,
wo das Meer doch so gewaltig anprallt, daß es die Landzunge
durchbrochen hat, die Wellen selbst bei ruhigem Wetter in Schaum
zerschlagen, wenn sie über dieselben hingleiten.

4.

Ganz verschieden von der Westseite zeigt sich nun die breite
in's baltische Meer hinausgeschobene Ostseite des Landes, das
schneidende Widerspiel sowohl der Marsch als der Geest. Statt
der Fläche wellenförmiges hügeliges Land, so kraus und uneben
wie ein festgebanntes flnthendes Meer; die Hügel drängen sich
fast, so dicht sind sie auf einander geschoben; zwischen ihnen
schroffe Schluchten oder tiefe kesselförmige Thäler wie Gruben
oder kiesige Gehäuse der Hügel, gewöhnlich jetzt angefüllt mit einem
klaren fischreichen See. Alles ist hier schön fast bis zur über¬
triebenen Ausarbeitung, Alles paßt und harmonirt in dieser großen
englischen Anlage Gottes, Alles ist mannigfaltig und abwechselungs¬
reich und doch wieder wie aus einem Gusse vollendet. Auf dem
herrlichen Thonboden gedeiht Alles, er strotzt von Leben, das ihm
aus allen Poren birst. Alle Augenblicke drängt sich das Meer in
meilenweiten Buchten mit wahrer Begier hier in die schöne
Gärtnerei des Schöpfers, als wolle cs ebenfalls sie genießen, und
wo es seinen letzten Widerstand findet und gewöhnlich einen tiefen
versteckten Hafen aufgerissen hat, da liegen in den Ecken meist
hufeisenförmig die kleinen aber blühenden Städte, alle sich ähnlich
und alle charakteristisch, jede ein Gemisch von halb Handels¬
halb Landstadt, mit einer Seite dem fetten Butterlande, mit der
andern dem Meere angehörig. Das ganze Hügelland durchschneiden
lebendige Hecken aus Weißdorn, Eichenbusch oder Haselstrauch in
einer Allgemeinheit und Fülle, wie es nur in wenigen Gegenden
Deutschlands der Fall ist. Diese machen alle Wege zwischen ihnen


